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1. Wie haben sich die kommunalen Investitionen entwickelt und was 

bedeutet Corona?

2. Was bedeuten Megatrends wie Klimawandel oder Digitalisierung für 

die Kommunen?

3. Was brauchen die Kommunen, um die investiven Herausforderungen 

zu bewältigen?

Perspektiven kommunaler Investitionen in Deutschland: 
3 zentrale Fragen
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Wie haben sich die kommunalen Investitionen entwickelt 
und was bedeutet Corona?

Erste Frage
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Quelle: Eigene Darstellung nach Angaben des Statistisches Bundesamts.

Gute Haushaltslage im Vorkrisenzeitraum ließ Investitionen steigen, 
kommunale Nettoinvestitionen sind aber weiterhin negativ

Kommunale Sachinvestitionen, Baumaßnahmen und Nettoinvestitionen
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Quelle: KfW-Kommunalpanel, verschiedene Jahre, durchgeführt vom Difu. 

Wahrgenommener Investitionsrückstand der Kommunen

Kommunaler Investitionsrückstand baute sich über die Jahre auf rund 
150 Mrd. EUR auf und betrifft vor allem Straßen und Schulen
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Quelle: KfW-Kommunalpanel 2021, durchgeführt vom Difu von Sept. – Dez. 2020.

Wahrgenommener Investitionsrückstand der Kommunen steigt 2020 
um 2 Mrd. EUR auf insgesamt 149 Mrd. EUR

Wahrgenommener Investitionsrückstand 

Straßen
33,6 Mrd. EUR

22,5 %
ÖPNV

0,4 Mrd. EUR

0,3 %

Verwaltungsgebäude
16,4 Mrd. EUR

11,0 %

Abfall
0,1 Mrd. EUR

0,1 %

Wasser
9,2 Mrd. EUR

6,2 %
Sonstiges

2,5 Mrd. EUR

1,6 %
Kitas

9,1 Mrd. EUR

6,1 %

Kultur
6,4 Mrd. EUR

4,3 %

Sport
9,2 Mrd. EUR

6,1 %

Gesundheit
0,6 Mrd. EUR

0,4 %

Wohnen
1,6  Mrd. EUR

1,1 %

IT
3,3 Mrd. EUR

2,2 %

Feuerwehr
10,4 Mrd. EUR

7,0 %

Schulen 
46,5 Mrd. EUR

31,1 %

Insgesamt
149 Mrd. EUR
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Quelle: KfW-Kommunalpanel 2021, Vorabauswertung „Corona“, durchgeführt vom Difu von Sept. – Dez. 2020.

Die Unsicherheiten infolge der Krise bleiben hoch und könnten die 
kommunalen Investitionen doch noch in Mitleidenschaft ziehen

Erwartungen der Kommunen zur mittelfristigen Haushaltsentwicklung aufgrund der Corona-Krise 
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Was bedeuten Megatrends wie Klimawandel oder 
Digitalisierung für die Kommunen?

Zweite Frage
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Deutschland steht vor gewaltigen Transformationen, die dafür 
notwendigen Investitionen sind häufig noch gar nicht erfasst 

Quelle: Eigene Darstellung.
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Quelle: KfW-Kommunalpanel 2021, Vorabauswertung „Corona“, durchgeführt vom Difu von Sept. – Dez. 2020.

Bedeutung investiver Querschnittsbereiche

Corona-Krise hebt die Bedeutung der Digitalisierung hervor, 
Klimaschutz und -anpassung profitieren nicht im gleichen Umfang
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Quelle: Eigene Darstellung nach Angaben des Umweltbundesamts.

Bisherigere Entwicklung der THG-Reduktionspfade im Vergleich zu den notwendigen Zielen

Auch Kommunen müssen substanziellen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, um Sektorziele z. B. im Verkehr und bei Gebäuden zu erreichen
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Was brauchen die Kommunen, um die investiven 
Herausforderungen zu bewältigen?

Dritte Frage
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Quelle: KfW-Kommunalpanel 2020, durchgeführt vom Difu von Sept. – Okt. 2019.

Hemmende Faktoren für den Abbau des kommunalen Investitionsrückstands

Bessere Rahmenbedingungen für kontinuierliche Investitionen setzen  
nicht nur am Geld, sondern auch bei Personal und Prozessen an 
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Quelle: KfW Research, Fokus Volkswirtschaft Nr. 281 (aktualisierte Zahlen).

Kommunale Investitionen setzen Finanzierungsspielräume voraus, 
weniger über Fremdkapital, mehr noch über Haushaltsüberschüsse

Kommunale Kreditaufnahme, Finanzierungssaldo und Sachinvestitionen
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Aufgrund fehlender Mittel für Personal verschlechtert sich
die Personalsituation in planungsrelevanten Bereichen

Der öffentliche Dienst gewinnt im Wettbewerb um Fach-
kräfte in planungsrelevanten Bereichen an Attraktivität

Stimme voll zu Stimme eher zu Stimme eher nicht zu Stimme gar nicht zu
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Quelle: KfW-Kommunalpanel 2021, Vorabauswertung „Corona“, durchgeführt vom Difu von Sept. – Dez. 2020.

Erwartungen der Kommunen zu den Rahmenbedingungen für die Investitionstätigkeit durch die Krise,
hier Personal-und Planungskapazitäten

Kompetenzen für Planung und Umsetzung von Investitionen stärken, 
dafür brauchen Kommunen gut qualifiziertes Personal
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1. Die kommunalen Investitionen waren lange Zeit zu niedrig und sind aktuell 

zudem durch Corona gefährdet.

2. Megatrends wie Klimawandel oder Digitalisierung bedeuten erhebliche 

zusätzliche Investitionsbedarfe für die Kommunen.

3. Für die Bewältigung der investiven Herausforderungen der Kommune sind 

finanzielle Planungssicherheit und die personelle Aufstellung entscheidend.

Zusammengefasst:



Besuchen Sie uns auf kfw.de/research und 
folgen Sie uns bei Twitter @kfw_research

Vielen Dank für Ihr Interesse!



• Umfrage und Auswertung durchgeführt vom Deutschen 
Institut für Urbanistik (Difu)

• Befragungszeitraum vom September bis Dezember 2020

• Erhebung bei allen Kreisen sowie Städten und Gemeinden 
mit mehr als 2.000 Einwohnern in der relevanten 
Grundgesamtheit von 5.421 Kommunen

• Anschreiben von 3.672 Gemeinden, Städten und Kreisen, 
Rücklauf von insgesamt 765 Kommunen

• Fragebogen abgestimmt mit kommunalen Spitzenver-
bänden Deutscher Städtetag, Deutscher Landkreistag, 
Deutscher Städte- und Gemeindebund

• Angaben der Kommunen im Schwerpunktthema „Corona“
bereits im Februar vorab veröffentlicht
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Informationen zum KfW-Kommunalpanel 2021

Alle Informationen zum KfW-Kommunalpanel 

finden Sie unter www.kfw.de/kommunalpanel

https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Konzernthemen/Research/PDF-Dokumente-Fokus-Volkswirtschaft/Fokus-2021/Fokus-Nr.-316-Februar-2021-Coronaupdate-Kommunen.pdf
http://www.kfw.de/kommunalpanel

